
Daniel Maximin, geboren in Guadeloupe, zählt zu den
bedeutendsten Stimmen der karibischen Literatur. 

Seine Werke kreisen um koloniale Geschichte, kulturelle
Identität und die Rolle von Sprache als Ausdruck von

Erinnerung und Selbstbehauptung. Eine literarische Soirée
über Kolonialismus, Migration und Kunst als Widerstand, auf

Deutsch und auf Französisch. Eintritt frei

          Daniel Maximin : Zwischen 
Anti-Kolonialismus und Résistance

Montag, 17. November 2025, 19.30 Uhr,
Zentralbibliothek, Hasengasse 4, 60311 Frankfurt a.M.
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